
2. Traktor-Rallye in Hölles am 30. Mai 2015 
Zu Beginn meines Berichtes bitte ich Fritz Kompas vor den Vorhang: Fritz, es 
war ein wunderbarer Tag, den du uns beschert hast. 

Über 100 Traktoren sind der Einladung von Fritz gefolgt, es waren nicht alle 
Oldtimer, aber das Gesamtbild macht’s. Mit 8 Stationen wurde eine Wertung 
durchgeführt. Zum Beispiel: 

• Golfspielen im Hof der FF Hölles; der Untergrund hing nach allen Seiten, 
es war ja auch der Waschplatz der FF 

• Welches Huhn legt welches Ei? 

• Wie hoch ist der Baumstamm, der auf einem Anhänger aufgestellt wurde? 

• Wie schwer ist eine Motorsäge im Vergleich zu einem Holzbüttel bzw. eine 
Eisen-Schraube im Vergleich zu einer Bierkiste? (Es waren alle gleich 
schwer). 

• Ein Slalomparcours im Rückwärtsgang war sicher eine fahrerische 
Herausforderung (besonders für mich, da ich mir 12 Tage vorher eine 
Serien Rippenprellung zugezogen hatte). 

• Wie breit ist der Traktor bei der Hinterachse? (Halten zwischen 2 
Begrenzungsstöcken, links und rechts gleicher Abstand, und das in einer 
engen Kurve). 

• Auf ein Gefäß zufahren, das mit Luftballons gefüllt war, und am vordersten 
Punkt wurde ein Stahlspitze mittels Magnet angebracht. 

Im Großen und Ganzen waren es Aufgaben, die zu bewältigen waren. Dass die 
ersten 3 Preisträger aus Hölles stammten, war Zufall und ist auch egal.  Bester 
Teilnehmer unseres Clubs war Helmut Breyer, er belegte den 9. Platz. Größere 
Abordnungen  von diversen Clubs bekamen je einen Sonderpreis, nämlich eine 
„Schoko Torte“. 

Da gerade Jausenzeit war und der Himmelvater in der Zwischenzeit unsere 
Traktoren vom Staub säuberte, machten wir uns an den Verzehr der Torte. 

Gerhard Schützl 


